
Anmeldung 
Hiermit melde ich mich zum  
13. Rheinischen Junglandwirtetag an: 

 

................................................................  
Name, Vorname 
 
................................................................ 
Straße 

 
................................................................ 
Ort 
 
.........................….................................... 
E-Mail 
 
................................................................ 
Geburtsjahr 
 
Wichtig für die Organisation: 
Ich nehme teil : (bitte ankreuzen) 

 am Vortragsteil am Freitag 

 am Abendessen 

 Ich möchte in der DEULA übernachten 

  an der Betriebsbesichtigung am Samstag 
 
 

Ort, Datum ................................................ 
 
Unterschrift ................................................ 
Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erkläre ich mich damit ein-
verstanden, dass der Veranstalter dabei entstandene 
Film- und Fotoaufnahmen von mir zum Zwecke der 
Außendarstellung unentgeltlich und unbeschränkt nutzen darf. 

 
 

Organisatorisches  
 

Veranstaltungsort 
DEULA Rheinland GmbH 
Tagungshaus 
Krefelder Weg 37 
47906 Kempen 
Tel.: 0 21 52 / 20 57 70 
 
 

Freitag, 24. Februar 2023 
 
     14:00 Uhr   Beginn 
     18:45 Uhr   After Dinner Speech 
ab 20:00 Uhr  „Get together“ 
 
Samstag, 25. Februar 2023 
 
    10:00 Uhr    Betriebsbesichtigung und    

Diskussion 
 
Teilnehmern entstehen keine Kosten! 

 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung  
bis zum 

 

09. Februar 2023 
 

Rheinischer Landwirtschafts-Verband e.V.,  
Rochusstraße 18, 53123 Bonn, 

  
E-Mail: anne.weidenboerner@rlv.de  

 

 

 
 

 

                                    Gefördert durch      
 

   
 

 
 
 
 
 
          Arbeitskreise Junglandwirte 
 

 
 
 

13. Rheinischer 
Junglandwirtetag 

 
 

Klimadiskussion –
Landwirtschaft zwischen 

Risiken und Chancen  
 
 

 

24./25. Februar 2023 

DEULA Rheinland, Kempen 
 
 

  



Programm 
 
Freitag, 24. Februar 2023 

 
14:00 Grußwort 
 Bernhard Conzen,  

 Präsident des Rheinischen Landwirtschafts-
Verbandes 

 
14:15  Was tun im Kuhstall? –  
 Das „EmiMin“ Projekt 
 Dr. Peter Ebertz 
 Uni Bonn 
 
 Klimapartner Landwirtschaft -  
 Pilotbetrieb „Essers Bauernhof“ 
 Heinrich Esser 
 
16:00 Kaffee und Kuchen 
 
16:30 Ferkelerzeugung mit Komfort  –  
 Tierwohl im Schweinestall 
 Florian Hoenman-Leurs   

   
 Vorstellung Schorlemer Stiftung 
 Marie Reichert  
 Schorlemer Stiftung 

Mein Praktikum in Uganda 
 Lena Marie Meyer 
 Mein Praktikum in Irland 
 Lasse Driemel   

  
18:00 Abendessen  
 
 
 
 

 

13.  Rheinischer 
Junglandwirtetag 

 

18:45 After Dinner Speech 

 In Zeiten von Wassermangel – 
 Vorbild Portugal?  
 Prof. Dr. Ulrich Groß 

 Universität Weihenstephan - Triesdorf 
 

danach 
 „Get Together“ 
   
 

 Übernachtung in der DEULA möglich 
 
 

Moderation: 

 Vorstand der Rheinischen Landjugend (RLJ) & 
Vorstand der Landesarbeitsgemeinschaft der 
Landjugend Nordrhein (LAG) 
 

 

Samstag, 25. Februar 2023 
 

9:00 Frühstück 
 

10:00 Stautenhof 
 Familie Leiders 
 Darderhöfe 1a 
 47877 Willich-Anrath 
Bitte warme Kleidung einpacken! 
 
̴15:00 Ende 
 
 
 

 

Klimadiskussion 
 

Die Landwirtschaft spielt beim Klimawandel 
eine besondere Rolle: Einerseits ist sie - wie 
kaum ein anderer Sektor - von klimatischen 
Bedingungen abhängig und von den Folgen des 
Klimawandels direkt betroffen. Andererseits 
verursacht sie selbst klimaschädliche 
Emissionen. 

In den letzten Jahren haben wir die 
Wetterextreme im Rheinland hautnah 
mitbekommen: ausbleibender Regen und Dürre 
in einem Jahr, Starkregen und Überflutungen im 
nächsten Jahr. Aber die Landwirtschaft lässt sich 
davon nicht unterkriegen. Junge Landwirte 
suchen mit Partnern aus der Wirtschaft nach 
neuen Wegen, ihre Betriebe besser auf das 
Klima einzustellen. Und auch an den Hoch-
schulen wird mit Nachdruck an Verbesserungen 
für Stallsysteme geforscht. Auch das Thema 
Tierwohl gerät bei steigenden Temperaturen 
immer mehr in den Vordergrund. 

Manchmal hilft es auch, wenn man mal über 
den Tellerand guckt, was die europäischen 
Nachbarn machen. Vielleicht kann man sich ja 
das ein oder andere abschauen? Oder man 
guckt sogar noch etwas weiter: wie machen es 
die Kollegen in Afrika, den USA oder Kanada? 

Die Zukunft wird einige Risiken für die 
Landwirtschaft mit sich bringen. Aber wenn 
man sich fühzeitig engagiert, bietet sie auch 
viele Chancen. 

Kommt nach Kempen ! 


